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Die neue Fabrik. Die Mineralquelle Eglisau ist gewachsen
Ein grosser stolzer Neubau schafft Platz und verdoppelt die
Kapazität. So ist die rapid steigende Nachfrage nach den
geliebten Eglisauer Getränken auf Jahre hinaus sichergestellt.
Die sprichwörtliche Qualität der Eglisauer Produkte konnte
hink neuesten Erkenntnissen und technischen Einrichtungen
lochmals gesteigert werden. Die Mineralquelle Eglisau ver-
ugt heute über eine der modernsten Mineralwasser-Produk-
ionsanlagen in Europa.

Das Eglisauer Mineralwas- Die vier Quellen. Zuerst war
ser. Die Hauptbestandteile es die eine (1822) mit einer
ier Subtherme Eglisau sind Kapazität von 45 Minuten-
Natrium und Chlor, ergänzt

Kapazität von 45 Minuten-
itern. Dann (1958) waren es

iurch Hydrogen-Karbonat. deren zwei. Erst in den Jahren
Das vielseitig und günstig
nineralisierte Mineralwasser
veist wertvolle Spurenele-
nente auf, so z.B. Fluor, Jod,
Vlolybdän, Vanadium.

1966 und 1968 wurden die
dritte und die vierte Mineralquelle

in Eglisau entdeckt.
Die Kapazität beträgt heute
zirka 300 Minutenliter.

Der Gratis- Wettbewerb. Machen Sie

mit am grossen Eglisauer Quellen-
Quiz. Jedermann ist teilnahmeberechtigt.

Füllen Sie den Wettbewerbstalon
aus und senden Sie ihn, auf eine
Postkarte geklebt, an die Mineralquelle
Eglisau AG, 8193 Eglisau. Letzter
Einsendetag: 31. August 1970. Zusätzliche

Teilnahmeformulare erhalten Sie

in ihrem Lebensmittelgeschäft.
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